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Akueiipahnde, vaunelinde liegt en. Son von der ?.eser ntfert zwischen urohnde und
immer, »elt 1973 1st der Plan zum Sau bekannt.saudeyinn nit der 1.Teilgenehrigung
wer Enve tal 76. Die wesserrechtliche trürterung war im Jnuar 77 In Hannover,
3erient An der WF,Inzuiechen ist der Hau bis zur Fundamentierung fortgaschrittene
Die Zusammensetzung der toviölkerung i5% venr gemischtViele klainers "abirken,
Pendler und surorte, gleichzeitig Landwirtschaft,Vie egnd Ast "int Seskedelt,
im üegensabz zur ?Alstkerrarsch.iienauetes mu) man vor art kliren.

intiativen:

üad ’yr?ank? 1396 genrindet, von  Le−Voga, −chirr; leiann Betrleb.−chirr hat alle
>Prozesse jeführt, schreibt L.esprbriafe etc, −ird finanziert van sa Au van

üptlichen : enula ?sbesitzermn ?Kurirzten, Äpatnekern usw, Die Initiative nat sich
von akiiyen ritgleidern her nicht erweitert,

Äeneln:in »ommer 76 gegrisiwiet, zuntchtkt von urhirp Anitllort. Inzulschen bo Hit

gilleder, sie in kartsteilgrunsen arbeiten, und ein Flenum wöchentlich curehführen,
Jesteht Kaustsüöholisgh aus Lehrern, 2,1. ?chllern ung »tLurenten,
Ite.isben ei stimmig nach Ürakderf am 19.2. zufgerufen.ber ner

einzeln? Angestgl
ist unorosnisiert.

1 #ater und 1 ö6®ler arbeiten mit, nach ähren Hussanen, ahne −Infiuß.−iner hat
2? HF uns Zrusüuntite 2Kkaufi.

Tindern: 5 it 796; ca. 6 Fitzjlieder; Hern_besteht aus dam rFastur, veralindung Zur
Gew.freien "ktiun., 2 Diffler haben dort ?influß.
Kirchosen(irmer, Thal, urolmgde):iseit 76; ce 25 kitglieder; meist Lenrer, »®D/FDP
bi Di orientiert.Vor ihnen wurde einmal in den Börfern eine Iinterernriften«

sammlung für einen Uffenen ür ef an Älbrecht ?urchyefüihrt ?Dabei sollen nach ihren

Angsven 50−7al? der 3evölkerung unterschrieben haben,Funte Kontakte zu entsch@eedenn
Leuten in den BÖiirfern bestehen nicht,
− Jurden.erden, srit 76; 0%, 25 mitgleeder; nefüinnt von Böl=biirgermeister, btadte
räöten ung dem Lehrer "arks, der offenbar oft wortranikal auftritt, Ssorr zu den

der "ülumenbeset zung" am 19,7,
?schlinrmsten Verrätern gehört, enden Kontakt zu ?Üstenhagen und Mitorganisator

− seit Üezemher 76 niht; ea mine neur Tntitiative in Han ",,emant, In Kitsleederm
hauntscehlich Köler, mit der die Hamelner enuer zusammenarheiten,

Reginaler Zus mmensuchiuds
Dieses Initiat’ven haben ish auf antiuitven von »chirr his im bezeler zu einer

Koserdinstissszsnferenz zZuiemmengesschlassun.banms: Uürgerinitiativen \eserbergland
Zei, "im LEL",
seit Ganusr neimen an dieser Koordniutich such sis aus Hunnuver Vetnsoldete, teile
Line klare röunliche ung inhaltliche Legrenzung beuveht nice

Barit,−nheieklung:
sis Dezember 76 werkuliun vie Initistiven einzeln vor sich hinsber ui kunnte seine |

Vorsteliungen vollkommen durchsetzen, üle Kundgebung im Dezember Fand nicht am Üau

platz, sondern in :iameln statt.bie > paltung Ver sUU sure Fort nicht organisiert
Ciskutiert, die Sls T?ncern und hirchosen nahmen Nberhsu t micht öffentl.otellung,
bodenwerder iwohiliserte nach itrehue, Heniein,−yrmont betmuld nach ?rukdarf,
seit vezewer kunzentiest 5:ch die Huseitsndersetzung auf nie Frage, wseßzung da
oder nein, wobei durch die Beoküorferktisnen ung den Termin in Hannover die

?timmang in den intieitven körsferischer neuarden ist,Im Janusr mechto der WEL

den Vorschlag an 19.3. eine bLrulikundsebung durenzuführen, spiter ginge nicht wegen
ner usterferieanizunächst sollte Zahl der Teilnhemer begrenzt ung Lerort die andere

veserseite srin.−chliestich machten sie Jerach den Vorsrhlan nunnmnebung em baue

platz tiurenzufünren; die ramelner stimmte schlie"}ich zu, wrllben Aner ZUT vurch−

setzung Ihrer Yorstellungen Bundesurite Vnbilisierung und vrnaniaieronn.usl und

gewifreia Aktis?: erkliven offen, sich mit der Pollzei gesen sin owseLzung zu sol

deirz\eren,
Ergehbrii−:..ir erklürten, den Hamelnern und Pyreonter ?ulern,tiaß sle ihre Aktionen

im hanmen der burdesuriten Jevegung einsrenen m seen, suist inrarlitterung und

Zurückfellen auf die "Eirheit" mit den Feinden der !oucgung vs
£ine S3esetzung sei nur dann sinnvell, wenn longfrisitg gehelien

Yung DRM,

?? acer zumindest
aktiver Rickhalt in der örtlichen Bevölkerung. Darauf missen sie sich konzentrieren,
Das wurde aktzentiert,wird jedoch meiner Meinung nach keine sroßen Kunsequanzm
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Denn die Hamelner sind sehr mit"ihren" Problemen beschäftigt,
Linger urde derüber diskutiert, daß sie selbst die politischen Jedingungen
schaffen m’ssen,die Spälter zu isolieren, Deshalb Diskussion Über grundsätzliche
Ablehnung der Atus, BRD und DOR, über Kanpf gegen pälit.Unterdrückung und Solider
ität mit den VerhaftetenAkzeptiert wurde, daß deshalb zunächst für eine Vertie»−
fung der dewegung im dortigen Kaum gesorgt werden muß, systematische Aleinarbeit
in den Üörßern und den anderen Inktiativen.üsvor eine bun esweite Aktion dort

durchgeführt merden kann,
Zum öundeskangreß: Ufffensichtlich ist kein klarer eschluß gefart worden,
Die Hiamelner werden jetzt eine Landeskonferenz Niedersashsen an 5.3, einberufen
die öffenblich ist,üüstenhagen ist bereits durch Bosenwerder informiert,plant
aber warhscheinlich noch keine eigene Hundeskonferenz,
Bundesweite Moblisierung findet nicht statt, Die ?undgebung ist aber natürlich
öffentlich Für alle Interessierten,
Inwieweit eine üssetzung versucht werden soll, wird dort noch geklärt, Ich habe
rich dagegen ausgesprochen, wern die Bedingungen unter Ver Bevölkerung nicht

qualititativ verändert werden. Eher kleinere Vorbereitende Aktionen gegen su»

©
fahrzeuge, "nfhrtswege etc, mit der Bevölkerung zusammnzu organisiereny um schrit
weise das "ebiet zum Feindesland zummabben.
In dieser ?oche werden die Hamelner eine schriftliche "ritik an der ülumenhe=

setzung vorlegen, die auf tie Landeskonferenz verabschiedet werden soll, "’ußerdem

eine Stellungnahme zur Bro&dorfer Demonstration am 19.200
Über die Kundgebung am 15.3, exisitert noch keine ye euere "lanung,vorher soll
in Memeiln noch eine größere Veranstaltung durchgelfhrt werden,

?ichtig: die "yrmonter Köler wollten erst die ülume besetzung nicht "Pauschal" |
als echädl’ch bezeichnen, mußten dann aber nachgeben,Bersuchten auch sonst gegen
eine bewußte PFolarisierung der Bewegung gegen 5PD und DMP ?timmung zu machen,
kannten sich aber Überhaupt nicht durchsetzen (spolangen wir de waren !!)

Teilnehmer der LandeskonferenZ:
Neben den oengenennten:Hannover, Gättingen, Detmold, Mildebheim, Bielefeldt,
HöxterluöL), Kassel (WSlL und 1 andere ),witzehhau,en(häL und gewfreie Aktio?r)e
Diese stehen bisher fest,.bs fehlen: »alzzitter, Örsaunschweig etc,
"Muß von uns und den Hennoveraner Genossen genau geplant werden,
Die Landeskonferenz wird sehr wichtin sein, um die UAk=*itzung am 6.3, zu beein−
flussen, sowie jeden "nakterbundesgungre? zu verhindern,

© Adrassen beko’ nt ihr auf gesondertem ülatt

Übrigens; "ie man sich vorstellen kann, war diese Diskussion für die Hier,

Weße, Juan und WeNikolai sehr lehrreich (für mich auch).Jesonders wei die üssetzun

eingeordnet werden mußte, in die gesamten pälitischen Yedingungen und die Homalne
den 19,2. in ürofkderf als gro’ne Ürfoly verstanden .W.ü,sagte auf der Kickfiahrt,
er sei sehr in schwanken gekommen, und keiner verstand den 19,2. mehr als Nieder.

lage liltlätattdessen wurde länger über die K’D diesutiert,Lhina, warum Partei

notwendig etc,

Heino


